
Am 3. Oktober: „Johnny Cash“
Die 29. Spielzeit wird am Samstag, 3. Oktober
(Feiertag), mit einem „Kracher“ eröffnet:
„Johnny Cash - The Man in Black“ wird um 
20 Uhr als musikalisches Portrait im Saal der
Herzogskelter gezeigt.
Im Mittelpunkt stehen die wechselvollen Le-
bensstationen des rebellischen Nashville-Stars
- und seine leidenschaftliche Liebe zu June
Carter, seiner Partnerin auf der Bühne und im
Leben.
Karten zur Vorstellung gibt es zu Preisen zwi-
schen 18 und 24 Euro. Beginn der Vorstellung
ist um 20 Uhr.
Am 24. Oktober: „Hämmerle und Leibssle“
Die Schwaben kommen! Mit ihrem mittlerwei-
le dritten Programm „Durchs Land der wilden
Schwaben“ treten die beiden Schwabenkomi-
ker Hämmerle und Leibssle den Beweis an, dass
das Schwabenland nicht nur eine geographi-
sche Herkunft ist, sondern ein Bewusstseins-
zustand, der nicht unbedingt von jedem Men-
schen erreicht werden kann.
Hämmerle und Leibssle alias Bernd Kohlhepp
und Eckhard Grauer sind wieder aufgebrochen,
die Welt zu erobern! Dass die beiden Herren auf
ihren Reisen nicht selten bereits am eigenen
Gartentürchen aufgehalten werden, wundert
allerdings niemanden ...
Eintrittskarten werden zu Preisen zwischen 10
und 14 Euro angeboten. Die Vorstellung be-
ginnt um 20 Uhr.
Am 8. November: Konzert mit dem WKO
Drei Buchstaben sind Programm: WKO steht
für Württembergisches Kammerorchester
Heilbronn! Zum 28. Gastspiel in Güglingen hat
Chefdirigent Ruben Gazarian mit seinen Musi-
kerinnen und Musikern mit Linus Roth (Violi-
ne) vier Stücke ausgesucht und bringt folgen-
de Auswahl zu Gehör: die Serenade für
Streichorchester von Edward Elgar, das Kon-
zert für Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur, KV

219, von Wolfgang Amadeus Mozart, die Sin-
fonietta Nr 1, op 48 von Malcolm Arnold und
die Serenade für Streichorchester, op. 6, von
Josef Suk. Karten werden zum Preis von 22 bis
26 Euro angeboten. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr.
Am  21. November: „Durst - eine Stimme der
Natur“
Musikalisch-literarische Kostbarkeiten hat
„Dein Theater“ aus Stuttgart anzubieten. Wer
sich den aktuellen Trends wie „verschlanken,
abspecken, Gürtel enger schnallen“ nicht an-
schließen und sich dafür auf Drei-Sterne-
Niveau musikalisch-literarisch verwöhnen las-
sen möchte, ist hier richtig: drei zünftige Haus-
frauen und ein klavierspielender Kellner sowie
vier Weinköniginnen schenken mit berau-
schender Lyrik und süffigen Melodien reinen
Wein ein über die inspirierende, wahrheitsför-
dernde Kraft des Rebensaftes. 
Anne Buschatz, Ella Werner, Gesine Keller und
Martina Schott - begleitet von Frédéric Som-
mer - erinnern nüchtern, aber in gehobener
Stimmung an Luthers Erkenntnis: Wer nicht
liebt Wein, Weib und Gesang, der bleibt ein
Narr sein Leben lang. Karten zur Vorstellung
werden zwischen 12 und 16 Euro angeboten.
Vorstellungsbeginn ist um 20 Uhr.
Am 19. Dezember: „Die Räuber“
Am 250. Geburtstag des bedeutendsten deut-
schen Dramatikers kommen wir in Güglingen
natürlich nicht vorbei: Zur Aufführung kom-
men „Die Räuber“- leidenschaftliches, rasan-
tes, aktionsgeladenes Theater von Friedrich
Schiller. 
Ein irrer, wirrer Traum junger Männer von gro-
ßen Taten, Heroismus, Männerfreundschaft,
Liebe und Trieb, mit dem sich Schiller den er-
zwungenen und verhassten Aufenthalt in der
berüchtigten Karlsschule von der Seele schrieb. 
Die Kartenpreise liegen zwischen 14 und 18
Euro. Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr.

Spielzeit 2009/2010 in der „Herzogskelter

Am 31. August beginnt der Kartenvorverkauf
Sieben Vorstellungen für Erwachsene und zwei für Kinder - das sind die Merkmale der
Spielzeit 2009/2010 in der Güglinger „Herzogskelter“. Am Montag, 31. August, wird
der Kartenvorverkauf für sämtliche Veranstaltungen eröffnet, die im Zeitraum zwi-
schen dem 3. Oktober 2009 und dem 20. März 2010 angeboten werden. Wer seine
Tickets persönlich abholen will, kann dies im Güglinger Rathaus im Zimmer 1 tun. Be-
stellungen werden aber auch telefonisch unter 07135/10824 sowie per E-Mail unter
der Adresse stadt@gueglingen.de entgegen genommen.

Am 20. Februar 2010: „Musik ist Trumpf“
Die Familie Malente kommt mit ihrer Schla-

gerrevue der schrillen 70er - und nicht weni-

ge erinnern sich an das Gastspiel, das diese

herzerfrischende Truppe im Jahr 2008 an glei-

cher Stelle gegeben hat. 

Diesmal haben sie sich die siebziger Jahre vor-

genommen und sagen dazu folgendes: 

In einem wunderschönen Land, vor gar nicht

all zu langer Zeit, trugen mutige Menschen

freiwillig Plateauschuhe, Schlaghosen und

Polyesterhemden. 

Sie verschönerten sich die Wohnräume mit

Flokati, Lavalampen und Pril-Blumen. 

Feiern Sie mit der „Familie Malente“ ein Fes-

tival der guten Laune in der „Schlagersause

der 70er“. 

Karten gibt’s zwischen 14 und 18 Euro. Die

Vorstellung beginnt um 20 Uhr.

Am 20. März 2010: „Heiße Kammermusik,
die zündet“
Die Gründer der Gruppe „Spark“, Andrea Rit-

ter und Daniel Koschitzki, sind aus dem welt-

weit renommierten Blockflötenquartett, dem

Amsterdam Loeki Stardust Quartet, hervorge-

gangen. 

Daniel Koschitzki dürfte in unseren Breiten-

graden kein Unbekannter sein – er stammt

aus Güglingen!

Bei Spark greifen sie zu extremen Mitteln und

extremen Flöten wie Paetzold-Bass, Moder-

nem Alt oder Helder-Tenor. 

Zusammen mit dem Geiger Stefan Glaus, dem

Cellisten Victor Plumettaz und dem Jazzpia-

nisten René Randria Narisoa entwickeln sie

die klassische Moderne weiter. 

Die Eintrittspreise liegen zwischen 10 und 14

Euro, Konzertbeginn ist um 20 Uhr.

Abonnement-Preise:
Wer ein komplettes Abonnement zeichnen

will, dem sagen wir, was es kostet: 

Im 1. Platz: 119,00 € (ermäßigt: 84,00 €); im

2. Platz: 106,00 € (ermäßigt: 74,00 €) und in

der Galerie: 90,00 € (ermäßigt: 63,00 €). 

Ermäßigungen gibt es auch bei den Einzelkar-

ten für Schüler, Studenten, Azubi, Erwerbslo-

se, Schwerbehinderte und Rentner: 30 Pro-

zent bei Ausweis-Vorlage (Ausnahme:

Kindertheater-Vorstellungen).  

Hinweise aufs Kinderprogramm finden Sie bei

„Amtlich Güglingen“.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 21. August; Frau Frida Schwab, Am See 16,

zum 93.

Am 22. August; Herrn Horst Zimmermann, Wil-

helmstraße 40, zum 81.

Am 23. August; Frau Tatiana Sahebi, Maulbron-

ner Straße 51, zum 91.

Eibensbach
Am 27. August; Frau Eva Sajnovic, Heuchel-

bergstraße 18, zum 82.

Weiler
Am 21. August; Herrn Walter Funk, Fliederweg

6, zum 72.

Am 24. August; Herrn Stefan Hölgyes, Astern-

weg 5, zum 74.

Am 24. August; Herrn Ludwig Vogl, Asternweg

25, zum 72.

Am 27. August; Frau Liselotte Haag, Zaberfel-

der Straße 28, zum 86.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-

trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,

Katharinenstr. 34, Tel. 07262|924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805|960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180|909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den

Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 

18 Uhr) werden die Patienten auch weiterhin

durch die Ärzteschaft des Notdienstbereichs

Unteres Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist

wie bisher unter der Telefon-Nummer 01805/

909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19 222 erfragen.

Samstag, 22. August
Stadt-Apotheke Güglingen,

Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Sonntag, 23. August
Apotheke actuell, Lauffen,

Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Montag, 24. August
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim,

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Dienstag, 25. August
Rathaus Apotheke, Abstatt,

Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Mittwoch, 26. August
Burg-Apotheke, Beilstein,

Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 

Donnerstag, 27. August
Stadt-Apotheke Brackenheim,

Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Freitag, 28. August
Apotheke Müller, Obere Gasse 2,

Nordheim, Tel.: 07133/9011856 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 23. August 
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600;

Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf

Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger

Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim

Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:

0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.:

07131/562562

Nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5

Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr

und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 

freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Euro-Notruf: 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden 
Zentrale Notfalldienstansage unter Telefon
0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 - 12.00 Uhr, 
Do., 16.00  - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 21. August
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 bis 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (In-
nocents)
Mittwochs: kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle 
17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop– und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil–Weber–Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag
9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186–0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120–0

Am 26. August ist sie von 9 bis 11 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Heilbronn und beantwortet alle Fragen,
die sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben
nach der Familienphase stellen.
Wer sich also unverbindlich über die aktuelle Si-
tuation auf dem Arbeitsmarkt im Stadt– und
Landkreis Heilbronn informieren möchte oder
wissen will, was bei der Rückkehr ins Erwerbs-
leben zu beachten ist, wie der Wiedereinstieg in
den alten oder einen neuen Beruf gezielt geplant
wird oder welche Hilfen die Agentur für Arbeit
bietet, sollte diesen Termin nicht versäumen.
Denn: Wenn die Berufsrückkehr richtig geplant
wird, ergeben sich schneller Perspektiven und
Möglichkeiten wieder am Arbeitsleben teilzu-
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Sternradtour zum Wildparadies – Zu Besuch
bei Balu, Taya und Orsa
Bereits zum sechsten Mal machten sich letzte
Woche rund 100 Kinder aus Brackenheim, Clee-
bronn, Zaberfeld, Nordheim und Neckarweste-
heim mit dem Fahrrad oder zu Fuß auf den Weg
zum Wildparadies Tripsdrill. Die vom Neckar–
Zaber–Tourismus e. V. und dem Erlebnispark
Tripsdrill gemeinsam organisierte Sternradtour
gehört zwischenzeitlich zum festen und be-
gehrten Ferienprogrammangebot der beteilig-
ten Gemeinden. 

Auch in diesem Jahr wurde die Tour wieder von
einigen Bürgermeistern begleitet. Am Ziel an-
gekommen, konnten die Kinder bei einer Grill-
wurst und Getränken neue Kräfte sammeln.
Fasziniert waren alle von einer vier Monate
alten Eule, welche uns in Begleitung des Falk-
ners einen Besuch am Grillplatz abstattete und
sich trotz ihrer schon beachtlichen Größe als
sehr streichelzahm herausstellte. 

Danach ging es hinein ins Wildparadies zu Wöl-
fen, Rehen und Hirschen, Ziegen, Greifvögeln
und den neuen Wildparadiesbewohnern, den

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf–Hotline, Tel. 0800/290–1000

Service–Hotline, Tel. 0800/688–2255

Profi–Hotline, Tel. 01805/290–555

Gas–Hausanschlüsse, Tel. 0621/290–3573

EnBW – Stromversorgung 
Service–Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24–Stunden–Dienst)

0800/3629477

Wohngift–Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

23. August: Diefenbacher Weinverkostung
im Naturparkzentrum
Am 23. August präsentieren sich die Wengerter

vom König im Naturparkzentrum. Hinter den

Wengertern vom König verbergen sich die

Weingärtnergenossenschaft Diefenbach sowie

die Weingüter Häußermann und Landvatter, die

die Weinberge auf der Einzellage „Diefenbacher

König“ bewirtschaften. Mit zahlreichen Projek-

ten wie der Aufstellung von Sandsteinskulptu-

ren setzen sich die Wengerter für die harmoni-

sche Verbindung von Kultur und Landschaft ein.

23. August – Ausstellungsführung durch das
Naturparkzentrum
Am Sonntag, 23. August, führt Naturparkführer

Christoph Kaup um 14.00 Uhr durch die Aus-

stellung im Naturparkzentrum und um 15.30

Uhr durch Wald und Wiesen am Stausee Eh-

metsklinge. 

Dieses Angebot wird künftig an jedem 2. und 4.

Sonntag im Monat stattfinden.

Preis je Führung und Person: 4,– €, Kinder von

4 – 17 Jahren 2,– €, Familienkarte 10,– €, zzgl.

Eintritt in das Naturparkzentrum bei der Aus-

stellungsführung. 

Beide Führungen dauern jeweils ca. 1,5 Std.

Treffpunkt jeweils an der Infotheke im Natur-

parkzentrum.

Anmeldung ist nicht erforderlich, die maxima-

le Teilnehmerzahl beträgt 30 Personen je Füh-

rung.

Info: Naturpark Stromberg–Heuchelberg, Ge-

schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-

klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815,

www.naturpark–stromberg–heuchelberg.de,

info@naturpark–stromberg–heuchelberg.de 

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BiZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für

Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten

Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die

ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.
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Termine

Samstag, 22.8.: SPD–Ortsverein Oberes Zabergäu – Sommerfest auf dem Kelterplatz
Pfaffenhofen

Mittwoch, 26.8.: Schwäbischer Albverein Güglingen – Seniorenwanderung



Braunbären Balu, Taya und Orsa. Gut versteckt
in den luftigen Höhen eines Baumes, dauerte es
einige Zeit, bis man die pelzigen Jungtiere im
Polarwolfgehege ausfindig gemacht hatte. Auf
reges Interesse stieß auch die Wildtierfütte-
rung, die mit einer beeindruckenden Greifvo-
gel–Flugschau endete. Ganz herzlich bedanken
möchten wir uns im Namen aller beim Erlebnis-
park Tripsdrill für die freundliche Unterstützung
dieser Aktion. 
Aktuelle Führungstermine 
Am Sonntag, 30. August bieten die Natur-
Freunde Oberes Zabergäu eine geführte
Wanderung an. Um 09:30 Uhr geht es los vom
Wirtshaus am See an der Ehmetsklinge über
Rennweg, Kirbachtal, Häfnerhaslach, Heiligen-
bergsee, Weilermer Steige und Katzenbachsee
wieder zurück zur Ehmetsklinge. Gehzeit ca. 5
Stunden, Weglänge ca. 16 km, Höhenunter-
schied 250 m. Einkehrmöglichkeiten in Häfner-
haslach und an der Ehmetsklinge. Bitte Ruck-
sackverpflegung und festes Schuhwerk
mitbringen. Kosten: 5 € pro Person, Anmel-
dung/Info bei Wanderleiter Peter Kochert, Tel.
07046/90278, mobil 0163/7432016
Weinbergfahrt mit dem „Lemberger Express“
Steigen Sie am Sonntag, 30. August, in den
„Lemberger Express“ zu einer Besichtigungs-
fahrt durch die Weinberge. Lassen Sie sich bei
Zwischenstopps mit Weinprobe und kleinem
Vesper verköstigen. Start (und Ziel) ist das
Weingut Winkler in Brackenheim. Dauer ca. 1,5
Stunden, Kosten: 16 €/Person inkl. Weinprobe
+ Vesper. Anmeldung bei Weingut Winkler, Tel.:
07135/13023 oder info@winklerwein.de.
Führung auf Schloss Liebenstein mit Wein-
umtrunk
Der ehemalige Stammsitz der „Herren von Lie-
benstein“ ist am Sonntag, 30. August zu be-
sichtigen. Wandern Sie durch das 800 Jahre alte
Schlossgelände und lassen Sie sich von Frau
Marie–Luise Ullrich in die Geschichte der Lie-
bensteiner einführen. Besichtigen Sie die
Schlosskapelle und besteigen Sie den 38 m
hohen Bergfried. Wenn möglich wird das
Schloss im Inneren besucht. Dabei können Sie
den Speisesaal von Kurfürst I und II sowie die
ehemalige Hauskapelle im Schlosshotel bestau-
nen. Im Anschluss an die Führung findet ein
kleiner Weinumtrunk statt. Treffpunkt ist um
15:30 Uhr im Schlosshof. Dauer ca. 2 Stunden.
Kosten: 5 €/Person. Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung: Marie–Luise Ullrich, Tel.:
07133/8263, mobil: 0173/3150929 oder unter
info@fuehrung–liebenstein.de.
Neckar–Zaber–Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/93
3525, Fax: 933526, E–Mail: info@neckar–
zaber–tourismus.de, www.neckar–zaber–tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di., – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Die gesetzliche Rentenversicherung infor-
miert: 

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag der gesetzlichen Ren-
tenversicherung findet am Dienstag, 1.9.2009,
von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 13:15 Uhr bis
16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Brackenheim,
Marktplatz 1, in Brackenheim, Zimmer Nr. 11 im
1. Stock statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist

hafte und lebendige Sprache des Romans mit

all ihren Details wird mit einem entsprechend

prächtigen Bühnenbild und farbkräftigen Kos-

tümen auf die Bühnen gebracht. Der Theater-

besuch wird Kindern ab 8 Jahren empfohlen.

Die Eintrittskarten kosten zwischen 4 und 

5 Euro. Vorstellungsbeginn ist am 11. Novem-

ber um 14.30 Uhr.

Am Mittwoch, 9. Dezember: „Pippi plündert
den Weihnachtsbaum“
Für Kinder ab 4 Jahre ist die Geschichte von

Pippi Langstrumpf gedacht. „Pippi Langstrumpf

will heute Abend in der Villa Kunterbunt den

Weihnachtsbaum plündern. Alle Kinder der

Stadt sind herzlich willkommen. „Zieht warme

Kleider an!“ Das Plakat hat Pippi geschrieben

und hängt es nun an die Rathaustür, Thomas

und Annika helfen ihr dabei.

Gemeinsam und mit einer Menge Goldstücke

aus Pippis Koffer ziehen die drei los, um für das

Fest einzukaufen. Aber halt, wer weint denn da?

Pelle und Inga steht ein trauriges Weihnachten

bevor. 

Doch Pippi weiß immer Rat! Am Abend kommen

alle Kinder in einem langen Zug zur Villa Kun-

terbunt. Aber die Villa ist ganz dunkel, nicht

eine einzige Kerze leuchtet. Vielleicht ist das

Plünderfest erst morgen? Plötzlich entdeckt die

Kinderschar einen Zettel, auf dem steht: „Folkt

der Spuhr und est sih auf“. 

Und ganz zum Schluss erlebt Pippi noch eine

Weihnachtsüberraschung! Karten kosten zwi-

schen 4 und 5 Euro. Vorstellungsbeginn ist um

14.30 Uhr. 

Kindergarten Haselnussweg in
Eibensbach 
Personalveränderungen ab dem neuen Kin-
dergartenjahr 2009/2010
Im Kindergarten Haselnussweg gibt es ab dem

neuen Kindergartenjahr Personalveränderun-

gen, über die die Eltern der Kindergartenkinder

bereits informiert wurden.

Ursula Wössner, die bisherige Leiterin, wird

nach 25-jähriger Tätigkeit im Kindergarten sich

einer anderen Herausforderung stellen und ab

24.8.2009 in einem anderen Aufgabengebiet

der Stadt Güglingen tätig sein. Wir danken Frau

Wössner für die geleistete Arbeit und wünschen

ihr für die neue Aufgabe alles Gute!

Die Leitung des Kindergartens wird ab

24.8.2009 die bisherige Stellvertreterin Nadine

Denk übernehmen.

Die bisherige Stellvertreterin Kerstin Grube wird

die Stellvertretung von Frau Denk übernehmen.

Beide Mitarbeiterinnen sind den Eltern und Kin-

dern aufgrund ihrer bisherigen Tätigkeit be-

kannt.

Neu eingestellt haben wir die Erzieherinnen

Jessica Witt und Sandra Hesser, die ihren Dienst

am 1.9.2009 beginnen werden.

Wir begrüßen die neuen Mitarbeiterinnen ganz

herzlich und wünschen dem neuen Team viel

Glück und Kraft für die neue Herausforderung

und die Arbeit zum Wohl der Kindergarten-

kinder.

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage um
vorherige Terminvereinbarung unter Angabe
der Rentenversicherungsnummer bei der Stadt-
verwaltung Brackenheim, Frau Härle, unter Te-
lefon 07135/105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs–, Beitrags–, Rehabilitations– und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem
Versichertenkonto des/der Ehepartners/–in ist
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburten
Am 1. August 2009 in Bietigheim–Bissingen;
Katharina Ehle, Tochter des Sven Marcus Ehle
und Manuela Ehle geb. Brenner, Güglingen,
Max–Bruch–Weg 8;
Am 5. August 2009 in Bietigheim–Bissingen;
Leea Marina Bulz, Tochter des Marinel–Marius
Bulz und Laura–Carmelia Bulz geb. Cerb, Güg-
lingen, Heilbronner Straße 53.
Eheschließung
Am 6. August 2009 in Güglingen; Andreas Lang,
Weissach im Tal, Im Wiesental 1, und Christine
Lore Schroer, Kirchheim unter Teck, Bismarck-
straße 4.
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 5. August 2009 in Filderstadt, Nils Oskar
Alexander Dülsen, Sohn des Falko Dülsen und
Christina Dülsen geb. Brause, Pfaffenhofen,
Südstr. 12.

Spielzeit 2009/2010 in der
Herzogskelter
Auf der Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe
haben wir Ihnen das Programm der neuen Spiel-
zeit für Erwachsene vorgestellt. Bei „amtlich
Güglingen“ wollen wir Ihnen verraten, wie das
Theaterprogramm für Kinder aussieht:
Theater für Kinder
Auch in diesem Jahr finden Sie zwei Stücke im
Spielplan. Sie sind altersgerecht ausgesucht
und dabei sollte man beachten, dass die Alters-
Empfehlungen nicht umsonst ausgesprochen
worden sind. 
Am Mittwoch, 11. November: „Tintenblut“
Die Trilogie von Cornelia Funke wird fortge-
setzt: im vergangenen Jahr haben wir „Tinten-
herz“ aufgeführt, dieses Mal kommt „Tinten-
blut“ auf die Bühnenbretter der „Herzogskelter“.
Nach den erfolgreichen Tourneen von „Tinten-
herz“ und wegen der großen Nachfrage geht
das THEATER auf Tour in die zweite Runde der
fantastischen Tintenwelt. Tintenblut ist noch
zupackender als sein Vorgänger. 
Die Charaktere in Tintenblut sind noch viel-
schichtiger und facettenreicher und die bild-

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Der Gutachterausschuss Güglingen hat in sei-
ner Sitzung am 11.08.2009 entsprechend dem
gesetzlichen Auftrag nach dem Baugesetzbuch
(BauGB) die Richtwerte auf Jahresende 2007
und 2008 festgestellt.
Richtwerte sind durchschnittliche Lagewerte
für unbebaute Grundstücke eines Gebietes, für
die im Wesentlichen gleichartige Nutzungs-
und Wertverhältnisse vorliegen. Sie werden für
die drei Entwicklungsstufen des Baulandes,
Bauerwartungslandes, Rohbauland und bau-
reifes Land sowie für land- und fortwirtschaft-
lich oder gärtnerisch genutzte Grundstücke
ohne Baulandqualität.
Bauerwartungsland sind Grundstücke, die im
Flächennutzungsplan als Bauland ausgewiesen
sind. Grundstücke, für die zwar ein Bebauungs-
plan aufgestellt ist, die aber noch nicht ausrei-
chend erschlossen sind, stellen so genanntes

Die ermittelten Bodenrichtwerte werden hier-
mit gem. § 196 b Abs. 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. In die Richtwertliste, die bei der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
(Bürgermeisteramt Güglingen, Zimmer Nr. 8)
ausliegt, kann jedermann Einsicht nehmen bzw.
Auskunft erlangen.
Güglingen, den  11.8.2009, gez. Schuh, Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses

„Sommer-Baustelle
Sporthalle“
Die großen Ferien werden bei der Stadt Güglin-
gen unter anderem dazu genutzt, öffentliche
Einrichtungen auf Vordermann zu bringen, die
nur während dieser Zeit durchgeführt werden
können. Bei der Städtischen Sporthalle sind die
Firma Warnetz und Karl Jesser/Tauch dabei, die
Wasserzuführungen zu den Duschräumen zu
erneuern.

Mitarbeiter von Warnetz fräsen Schlitze in die
Wände, damit Jesser/Tauch den Leitungsbau
samt Installation vornehmen kann. Nach der
Leitungslegung werden die aufgefrästen Schlit-
ze wieder von Warnetz verfliest.

Die Arbeiten waren beschränkt ausgeschrieben
worden. Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung
am 21. Juli der Rathaus-Verwaltung die Voll-
macht gegeben, die preisgünstigsten Bieterfir-
men bei der Auftragserteilung unter der Vorgabe
zu berücksichtigen, dass die geschätzten Kosten
von 75.000 Euro nicht überschritten werden. 
Die Erneuerung der Wasserleitungen (der Lei-
tungsbau umfasst den Austausch der Warmwas-
serzuführung vom Übergabepunkt in der Sport-
halle bis zu den Armaturen und Duschköpfen in
den Duschräumen wird zu 75 Prozent über die
Bildungspauschale des Landes bezuschusst. 
6 Duschräume mit jeweils 4 Duschköpfen werden
erneuert. Die genannten Firmen erhielten den
Zuschlag und sind seit Anfang letzter Woche im
Einsatz und werden bis zum Ende der Sommer-
ferien fertig sein, damit der Trainings-, Spiel-
und Schulbetrieb nach der Ferienzeit wieder
reibungslos vonstatten gehen kann. 

Feldwege werden saniert
Am 17. August wurden zwei Feldwegstrecken
im Stadtgebiet in Ordnung gebracht. Damit hat
das Stadtbauamt einen weiteren Auftrag er-
füllt, der im Haushaltsplan des laufenden Jah-
res verankert ist. 
Die Firma FSI Kommunaltechnik hat den Feld-
weg vom Kreisel am südlichen Ortseingang Ei-
bensbach bis zum Flügelauweg beim Sportplatz
mit einem neuen Belag versehen. 

Rohbauland dar. Grundstücke, für die ein rechts-
kräftiger Bebauungsplan besteht, und die ausrei-
chend erschlossen sind, gelten als baureifes
Land. Mit der Richtwertermittlung soll der inter-
essierten Öffentlichkeit ein Überblick über die
Verhältnisse auf dem Baulandmarkt vermittelt
werden. Bei der Ermittlung wurde von Werten
ausgegangen, die letztmals auf 31.12.2008 fest-
gestellt wurden. Änderungen wurden dann vor-
genommen, wenn sich aus den im Laufe der Jahre
2007/2008 geschlossenen Kaufverträgen ein an-
derer Preisspiegel ergab. In der nachstehenden
Aufstellung sind die ermittelten Werte in Euro/
pro qm angegeben. Sofern in den einzelnen Orts-
teilen für eine bestimmte Baulandqualität kein
Richtwert ermittelt wurde, ist dies darauf zurück-
zuführen, dass hierfür keine oder nicht genügend
Verträge vorlagen, aus denen eine zuverlässige
Aussage hergeleitet werden konnte. 
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Stadt Güglingen, Landkreis Heilbronn

Gutachterausschuss ermittelte Bodenrichtwerte

für 2007 und 2008

Ortsteil: Baureifes Land Rohbauland Bauerwartungs-
einschl. ohne Erschlie- land
Erschließ- ßungskosten pro qm
ungskosten pro qm EURO
pro qm EURO
EURO

Güglingen
a) Wohnbaufläche
Zone1 - Wohngebiet Reisenberg-Nord 220, 00 €
Zone 2 - Wohngebiete Herrenäcker, 190,00 €

nördlich der Oskar-Volk-
Straße und Rötschle 

Zone 3 – Wohngebiet 157, 00 €
Orchideenweg

Zone 4 - Ortskern/ 135,00 €
Sanierungsgebiet

Zone 5 – Wohngebiete 170,00 €
Heigelinsmühle und
Sonnenrain 

b) Gewerbliche Fläche
Gewerbegebiete 65, 00 € 18,00 €
„Ochsenwiesen - Steinäcker“ 
und Mittleres Tal, Burgweg

Frauenzimmern
a) Wohnbaufläche
Zone 1 - Wohngebiet Gässle 160, 00 €
Zone 2 - Wohngebiete Hinter der 170, 00 €

Kirche /Riedfurt-Himmelreich 
Zone 3 – Ortskern 115,00 €
b) Gewerbliche Fläche
Zone 1 - Schleifweg 56,00 €
Zone 2 – Langwiesen 41,00 € 
Eibensbach
a) Wohnbaufläche
Zone 1 - Wohngebiete 155,00 €
Zone 2 - Ortskern 100,00 €     
b) Gewerbegebiet 35,00 €  
Sonstige Bodenrichtwerte —   €/ qm
a) Weinberge ohne Rebanlage Zone 1 –   12, 00 €/qm

Zone 2 -      8,00 €/qm 
Zone 3 -      7,00 €/qm

b) landwirtschaftliche Fläche/Acker 2,20 €/qm
c) Grünland ohne Baumbestand 1,00 €/qm
d) Gartenhausgebiet 5,00 €/qm
e) Waldfläche 0,10 €/qm
f) Aussiedlerhöfe/Betriebswohnung/ 30,00 €/qm 

Wohnteil Land- und Forstwirtschaft/ 
Bebaute Grundfläche nach § 167 20,00 €/qm   Kirschenhof/Heuchelberg
Bewertungsgesetz 30,00 €/qm   alle andere ortsnahe Höfe

Ermittelte Richtwerte für die Jahre 2007 und 2008:



2. Abschlag für den Wasserzins
2009 am 31. August zur Zah-
lung fällig.
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2009 ist

am 31. August 2009 zur Zahlung fällig.

Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist

am linken unteren Teil des Abrechnungsbe-

scheides enthalten, der Ihnen im Januar 2009

zugestellt wurde.

Separate Rechnungen werden für die Abschlä-

ge nicht zugestellt.

Ruhiger „Bartholomä-Markt“
Der dritte von vier Krämermärkten ist am ver-
gangenen Dienstag sicher nicht als der „Ren-
ner“ in die Annalen der fast 250-jährigen
Marktgeschichte von Güglingen eingegangen.
Die Urlaubszeit und hohe Temperaturen mach-
ten sich bemerkbar.
Wer um die Mittagszeit durch die „Einkaufs-
meile“ zwischen alter Stadtapotheke und Bä-
ckerei Bürk schlenderte, musste kaum mit Fuß-
gänger-Gegenverkehr rechnen. Zeitweise hatte
man den Eindruck, dass bei 65 fliegenden Händ-
lern mehr „Zugereiste“ als Einheimische oder
Besucher auf dem Markt waren. Entsprechend
waren die Kommentare der Verkäufer.

Grünpatenausflug 2009
In dieser Woche wurden die Einladungen zum
diesjährigen Ausflug der „Grünpaten“ (Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die ehrenamtlich öf-
fentliche Grünflächen pflegen und damit zur
Verschönerung des Stadtbildes beitragen) zu-
gestellt.
Am Freitag, 11. September, wird der Botanische
Obstgarten Heilbronn besucht. Wer eine Grün-
patenschaft übernommen aber keine Einladung
erhalten hat oder wenn jemand gerne Grünpa-
te werden möchte, wird gebeten, sich beim Bür-
germeisteramt Güglingen - Telefon 10858 zu
melden.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19-21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-241 vereinbart werden.

Umweltschutz ist auch:

Abfallkörbe benutzen!

Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an

die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es

beginnt immer mit 5.8888…

Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-

stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-

waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon

07135/108-58.

Zugelaufen
In Güglingen ist in der Schumannstraße eine

Schildkröte zugelaufen. Weitere Informationen

unter Tel. 07135/15693.

Der Feldweg von der Abzweigung der Landes-

straße 1110 in Höhe des „Becher-Hofes“ bis zum

Rückblick Hort KKS: 

Ferienbetreuung vom 30.07. – 14.08.09
Nach einem tollen Freibadbesuch und erlebnisreichen Tagen, bei denen wir uns der Güglinger Fe-
rienwoche angeschlossen haben, trafen 19 Kinder zwischen 6 und 9 Jahren auf die übrig geblie-
benen Indianer „Schwarze Feder“ und „Schöne Blume“.
Die beiden hatten zu viel Feuerwasser getrunken und leider zu spät gemerkt, dass ihr Stamm wei-
ter gezogen ist. Nirgends fanden sie ihre Brüder, also gründeten sie mit den Kindern einfach einen
neuen Stamm. Doch zuvor mussten die neuen Stammesmitglieder ihre Geschicklichkeit, ihre Flink-
heit und ihre Stärke beweisen.
Nach einem Aufnahmeritual, dem lustigen Tanz ums Lagerfeuer, gaben sie sich indianische Namen.
Sie stellten Kopf-, Hals- und Armschmuck her, fertigten Pfeil und Bogen an, gingen auf Büffel-
jagd und erkannten, dass ein Tipi gar nicht so einfach zu bauen ist.

Auf ihren gebastelten Trommeln übten sie indianische Rhythmen. Auch das richtige Verhalten
musste eingeübt werden, denn zur großen Überraschung der Kinder kannten Indianer keine
Schimpfwörter und gingen freundlich miteinander um.
Leckeres Mittagessen gab es – ganz unindianisch- in der Herzogskelter. Am letzten Tag wander-
te der „Neue Indianerstamm“ zur Reisenberghütte. Oben waren schon fleißige Bauhofmitarbeiter
am Feuer machen. Sie hatten Getränke und Stöcke zum Würstchen grillen mitgebracht. Die Kin-
der schnitzten diese noch spitzig zu. Der Umgang mit dem Taschenmesser war für viele eine neue
Erfahrung. Auch das Grillen der Wurst mit dem Stecken fiel manchen schwer. 

Nach dem Essen baute die Indianerfamilie im Wald ihr Lager. Doch schon bald hieß es Abschied
nehmen; die Indianerwoche ging rasend schnell vorüber. Das Betreuungsteam

Häckselplatz der Stadt wurde in Güglingen in

Ordnung gebracht. Die Kosten für den Einbau

dieser Kaltasphalt-Fahrbahndecken werden mit

rund 20.000 Euro beziffert.

Eine dritte Feldweg-Reparatur wird im Auftrag

der Natursteinwerke Güglingen (NSG) saniert –

der Feldweg vom Güglinger Friedhof bis zum

Steinbruch der NSG. Entsprechend dem Nut-

zungsvertrag zwischen der NSG und der Stadt

Güglingen fällt die Wegeunterhaltung in die

Zuständigkeit des privaten Unternehmens.
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3. Grundsteuerrate für das
Jahr 2009 war fällig
Die 3. Rate für die Grundsteuer 2009 war am

15. August 2009 fällig.

Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten

Grundsteuerbescheid ersichtlich. 

Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung

erteilt haben, wurde die Steuerschuld termin-

gerecht abgebucht. Haben Sie keine Abbu-

chungsermächtigung erteilt, bitten wir die

Grundsteuer unter Angabe des Buchungszei-

chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermi-

ne nicht eingehalten werden, sind wir rechtlich

gehalten, Säumniszuschläge und Mahngebüh-

ren zu verlangen. 

Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-

zahler (einmaliger Zahlungstermin 1. Juli eines

Jahres) sind und es im Jahre 2010 gerne wer-

den möchten, können bis Ende November 2009

schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-

len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt

werden, können erst wieder für das Jahr 2011

berücksichtigt werden.

Sonntag, 22. August
14:00 Uhr Goldene Hochzeit des Paares

Luise und Emil Wider

Sonntag, 23. August
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit Abend-

mahl. Das Opfer geben wir für
notwendige Anschaffungen für
die Mauritiuskirche.

Samstag, 22. August
19.15 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 23. August 
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen
Ewige Anbetung am 30.08.2009
Die Kirchengemeinde St. Ulrich in Stockheim
lädt alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit zur
„Ewigen Anbetung“ ganz herzlich ein. Die Eröff-
nung findet um 15 Uhr statt und schließt nach
den Betstunden mit der Eucharistiefeier um
19.00 Uhr.
Taufvorbereitung
Die nächste Taufvorbereitung findet am 
12. September statt. Alle Eltern, die ihr Kind in
der  nächsten Zeit taufen lassen möchten, kön-
nen sich im Pfarrbüro in Brackenheim anmel-
den, Tel. 07135/5304
Pfarrbüro-Ferien
Vom 24. August bis 11. September 2009 (jeweils
einschließlich) macht das Pfarrbüro Ferien.
Ab 14. September ist Hanne Märker wieder zu
den bekannten Bürozeiten für Sie da.   
Katholische Kirchengemeinden im Zabergäu
Die Pfadfinder von Brackenheim und Güglingen
reisten mit 51 Kindern und Jugendlichen aus
dem Zabergäu, ins Zeltlager zum Klostergelän-
de Heiligkreuztal vom 2. bis zum 9. August
2009.
Als wir letzten Sonntag mit dem Reisebus fuh-
ren, waren wir alle ein wenig aufgeregt! Trotz
des schlechten Wetters ließen wir uns die Laune
nicht vermiesen und es herrschte eine Super-
laune im Reisebus, der uns nach Heiligkreuztal

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Jugendpfarrer Xaver Steidle, Michaelsberg, Tel. 07135/980730;

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-

meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1 erhältlich. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 

Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,

Frau Rustler, Tel. 07046/9620-23 oder per 

E-Mail Sylvia.Rustler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Fundamt Pfaffenhofen
Im Rahmen der Ferienwoche sind folgende 

Bekleidungstücke und Gegenstände liegen 

geblieben.

T-Shirt

TT-Schläger

Baseballmütze

Gürtel

Trinkflasche

Hose

Sweat-Jacke

Wer etwas vermisst, sollte sich mit dem Rat-

haus in Verbindung setzen.

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,

Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.
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Geschwindigkeitsmessungen
Am 13. August und 16. August 2009 wurden in Güglingen Geschwindigkeitsmessungen durch
den Landkreis Heilbronn durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

13.08.09

Wilhelmstr. 15.40 – 16.40 h 30 km/h 22 1 52 km/h

Michaelsbergstr. 17.00 – 18.00 h 50 km/h 115 1 59 km/h

Riedfurtstraße 18.50 – 19.35 h 30 km/h 36 9 47 km/h

L 1103 19.45 – 20.35 h 70 km/h 324 16 111 km/h

16.08.09

Stockheimer Steige 11.40 – 12.40 h 50 km/h 123 17 68 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn
Am Donnerstag, 13.08.2009, wurden in Pfaffenhofen Radar-Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt. Die Messergebnisse im Überblick:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Keltergasse 06.30 – 07.30 h 7 km/h 8 0 11 km/h

Maulbronner Str. 14.10 – 15.10 h 50 km/h 333 30 77 km/h

Am Sonntag, 16.08.2009, wurden in Pfaffenhofen Radar-Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt. Die Messergebnisse im Überblick:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 10.30 – 11.30 h 50 km/h 541 4 62 km/h

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Predigttext: Lukas 18, 9-14

Wochenspruch: Gott widersteht den

Hochmütigen, aber den

Demütigen gibt er Gnade.

1. Petrus 5,5

Wochenlied: „Aus tiefer Not schrei ich
zu dir“ (299 EG)



brachte. Als wir nach der 2,5-stündigen Fahrt
endlich ankamen, besichtigten wir aufgrund
des schlechten Wetters das Kloster, während die
Betreuer die Zelte aufbauten. 

Für manche war die Klosterführung etwas lang-
weilig und anschließend bezogen wir unsere
Zelte, welche unsere Betreuer aufgebaut hat-
ten. Nach dem Abendessen waren wir alle hun-
demüde und schliefen schnell ein. 
Am nächsten Morgen bastelten wir alle unsere
Lagerhalstücher mit dem dazugehörigen Kno-
ten und am Nachmittag reimten wir unser Zelt-
lagerlied in Gruppen auf die Melodie von der
schwäbischen Eisenbahn. Der Dienstag war
dann der erste Tag, an dem es nicht regnete und
wir mussten einen Krimi mit vielen Knobelauf-
gaben lösen. Zum ersten Mal durften wir jetzt
Nachtwache schieben. 
Am Tag darauf waren unsere Füße gefragt, denn
wir wurden in fünf Gruppen mit Leiter einge-
teilt und wanderten mit Übernachtung. Jede
Gruppe hatte ein anderes Ziel, an dem sie am
Abend ankommen sollten, auch wenn es nicht
jede Gruppe schaffte. Es gab verschiedene
Schlafplätze wie die Pfarrbibliothek, Waldhüt-
te, andere Zeltlager oder der Straßenrand. 
Am Donnerstag kamen alle erschöpft an. Nach-
dem wir uns ausgeruht hatten, gingen wir im
nahe liegenden See schwimmen. Nach einer
wilden Nacht war die Lagerolympiade am Frei-
tag angesagt. 
Am Samstagmorgen waren einige Mädchen
schon früh auf den Beinen, denn sie bereiteten
den fünften Geburtstag von Aurelia vor. Sogar
den Morgenkreis, zu den wir traditionell jeden
Morgen antraten, machten die Mädels. Nach-
mittags fand dann das Fußballturnier statt,
wobei alle Teilnehmer ihren Spaß hatten. Am
Abend lösten Manuel, Thomas und Benjamin ihr
Versprechen als Pfadfinder und bekamen das
Halstuch als Symbol dafür. Später spielten wir
„Wetten dass ...?“ 
Am folgenden Morgen waren alle ein wenig be-
trübt, denn die Heimfahrt stand an und es hieß
Abschied zu nehmen. Wir frühstückten ausgie-
big und spielten noch ein paar Spiele und dann
war der Reisebus auch schon da, leider! Im Gro-
ßen und Ganzen war es aber richtig schön und
die Zeit ging vorbei wie im Fluge. Viele trauer-
ten dem Zeltlager hinterher, doch manche
waren einfach nur froh, in den eigenen Betten
schlafen zu können. 

Eva Lang & Sophie Büttgen

Samstag, 22. August
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 23. August
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Mittwoch, 26. August
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 27. August
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Freitag, 28. August
20.00 Uhr Posaunenchor
Zum Mittagstisch
lädt unser Team von Pfeffer und Salz am Diens-
tag, 25. August, ab 12.00 Uhr ein. Lassen Sie
sich in den Sommerferien verwöhnen mit: 
Kartoffelschnitz mit Spätzle und Saiten, danach
Dessert und Apfelstrudel und ein alkoholfreies
Getränk. Wir freuen uns auf Sie.
Das Pfarramt
ist vom 24. August bis zum 6. September durch
die Sekretärin nicht besetzt.
Am Montag, 7. September, bin ich von 7 Uhr bis
9 Uhr für Sie da.

Sonntag, 23. August 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Leon

Wütherich

Sonntag, 30. August 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Kleu,

Zaberfeld

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 26. August
20.00 Uhr Bibelstunde

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Sommerliches Familienpatenfest
„Und das ist unsere Oma!“ Nicht ohne Stolz
stellt die Mutter des dreijährigen Dennis (Name
geändert) ihre ehrenamtliche Familienpatin vor.
Ein Zeichen dafür, dass in den wöchentlichen
Begegnungen bereits etwas gewachsen ist zwi-
schen ihr und der nicht verwandten Patin aus
der nächsten Generation. Die eigene, leibliche
Mutter lebt einen Kontinent weit entfernt.
Beim sommerlichen Grillfest Ende Juli im
Stockheimer Wald bewegte sich die Altersspan-
ne zwischen 1 und 81 Jahren. Die älteste Senio-
rin nimmt selbst die Unterstützung in Anspruch,
denn auch für allein stehende Personen können
Paten gesucht werden. Sie wurde von ihrer Be-
gleiterin mit dem Pkw prompt zur Grillstelle
chauffiert und genoss dort die Lebendigkeit der
Kinder.
Liedverse wie „Wenn einer sagt, ich mag dich
du …“ sollten ausdrücken, was die Patinnen mo-
tiviert: Der andere Mensch ist mir wichtig, ich
nehme wertschätzend Anteil an dem, was Kind
und Mutter bewegt. Ganz nebenbei bleiben die
Patinnen selbst beweglich, das konnten sie
beim Tauziehen unter Beweis stellen! 
Das Patenprojekt ist sich bei aller Offenheit sehr
seiner Grenzen bewusst – eine präventive Idee
möchte es sein und kleine punktuelle Unter-

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Mittwoch, 26. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Sonntag, 23. August 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Sonntag, 23. August
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Prädikatin Heide Kachel)
Vorschau:

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr Gottesdienst im Zelt beim Back-

hausfest des GSV Eibensbach
(Clemens Grauer)

Evangelische Kirchen Eibensbach
und Frauenzimmern
Hinweis:
Pfarrer Grauer ist bis einschließlich Donnerstag,
27. August, im Urlaub. Die Vertretung in drin-
genden Fällen haben bis 24. August: Pfarrer 
Aichele-Tesch, Weiler, Tel. 07046/6301; vom 
25. bis 28. August: Pfarrer Kern, Güglingen, Tel.
07135/960442

Sonntag, 23. August
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Prädikantin Heide Kachel)
Vorschau:

Sonntag, 30. August
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)

Sonntag, 22. August
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Alexander

Seeger und Julia Willmann

Sonntag, 23. August
10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind Mög-

lichkeit in der Sakristei)
18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Dienstag, 25. August
Ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und Salz“

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488
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stützung im Alltag schaffen.
Gefördert wird das Projekt Familienpaten vom
Diakoniefond der Ev. Kirchengemeinde Bra-
ckenheim. Die Heilbronner Stimme Aktion
„Menschen in Not“ beteiligt sich ebenfalls. Der
Lions Club Güglingen – Zabergäu engagiert sich
persönlich als Pate für die Idee.
Interessierte Menschen erhalten gerne ein Infor-
mationsgespräch mit der Koordinatorin Ute
Neuschwander, Dipl. Sozialpädagogin (FH). Dia-
konische Bezirksstelle Brackenheim, Tel. 07135/
9884-0. Das nächste Patentreffen findet am Don-
nerstag, 1. Oktober statt. Herzlich willkommen!

Sonntag, 23. August
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit Gottes neue Welt – wer
darf darin leben?; Referent H.-U.
Gohl/Bönnigheim. 

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Rede mit
deinem Nächsten die Wahrheit.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Metzgerei Sauter hat neu eröffnet
In die ehemalige Metzgerei Kurz an der Marktstraße 30 in Güglingen ist wieder „Leben” einge-
kehrt. Der Besitzer des Fleischerei-Fachgeschäftes kann jetzt mit Albrecht Sauter aus Sulzfeld
einen Nachfolger präsentieren. 

Albrecht Sauter mit seiner „neuen” Mannschaft in Güglingen: Angela Gröppner, Rosemarie 
Bammesberger und Manuela Römmele sind in der Filiale an der Marktstraße tätig.

Im Alltag werden wir immer wie-

der mit Situationen konfrontiert,

in denen es einfacher, bequemer

oder sogar scheinbar taktvoller

wäre, mit der Wahrheit hinter den

Berg zu halten oder jemand etwas

vorzumachen. Warum ist es wich-

tig, dass man als Christ dieser Ver-

suchung schon im Ansatz wider-

steht? Was kann uns dabei

helfen?

Donnerstag, 27. August 

19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Bewahrt euch

in Gottes Liebe“. Kapitel 9: „Flieht

vor der Hurerei“. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 4. Mose 14 bis 16. • Bi-

bellesung 4. Mose 14:26-43. 

• Was bedeutet es, Gottes Gesetz

zu lieben? • Wer kann uns trö-

sten? 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Am 13. August hat der Metzgermeister geöff-

net und das seither dort tätige Verkaufsperso-

nal übernommen. Mittlerweile hat die Metzge-

rei Sauter in Güglingen neben Zaberfeld und

Kürnbach die dritte Filiale eröffnet. Der Haupt-

sitz des Betriebes ist in Sulzfeld.

Die Metzgerei wurde 1875 in Sulzfeld gegrün-

det und mittlerweile in der fünften Generation

von Martina und Albrecht Sauter geführt. Die

Produktion der Fleisch- und Wurstwaren ist am

Stammsitz des Unternehmens. Großen Wert

legt man beim Fleischeinkauf auf deren Her-

kunft. Schweine werden vom Familienbetrieb

Hecker bezogen. Dieser Betrieb hält die Tiere

artgerecht nach dem Markenforschungspro-

gramm „HQZ Baden-Württemberg” und ver-

wendet als Futtermittel eine natürlich-gesun-

de Getreideschrotmischung aus heimischer

Gerste. Auf Tier- und Knochenmehl, Leistungs-

förderer, Fette und antibiotische Futtermittel

wird verzichtet. Rindfleisch wird von der bäu-

erlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch

Hall bezogen. Auch dort werden keine Hormo-

ne oder Masthilfsmittel zur Fütterung einge-

setzt.

In der Güglinger Filiale werden alle Fleisch- und

Wurstwaren der Metzgerei Sauter angeboten.

Ein kleines Sortiment an Lebensmitteln wird

auch geführt. Dazu gibt es von Montag bis Frei-

tag einen Menüplan mit täglich wechselnden

warmen Speisen samt Beilagen zum Mitneh-

men. Das Tagesessen wird von 11.30 bis 13 Uhr

um 4,60 € über die Theke gereicht.

Party-Service ist eine weitere Programmschie-

ne bei den Sauters. Bodenständiges und

Schmackhaftes, Spezialitäten für Gourmets

kann für jeden erdenklichen Anlass individuell

bestellt und geliefert werden.

In der Metzgereifiliale in Güglingen trifft man

mit Angela Gröppner als Filialleiterin, Rosema-

rie Bammesberger und Manuela Römmele auf

vertraute Persönlichkeiten. Stefan Jesser, bisher

im Schlachtbetrieb tätig, wurde ebenfalls über-

nommen und arbeitet jetzt in Sulzfeld.

Die Metzgerei-Filiale Sauter an der Marktstra-
ße 30 in Güglingen hat montags bis freitags von
7.30 bis 13.00 Uhr sowie von 14.30 bis 18.00
Uhr geöffnet, Mittwochvormittags von 7.30 bis
13.00 Uhr (nachmittags geschlossen) und
samstags von 7.00 bis 13 Uhr. Die Telefon-
Nummer hat sich geändert: jetzt wählt man
07135/9345917, wenn man das Fachgeschäft
erreichen will. 
Wer mehr über die Metzgerei Sauter und ihre
Filialen wissen will, kann sich unter www.metz-
gerei-a-sauter.de in die Internet-Seite einkli-
cken. Dort findet man unter anderem auch den
wöchentlich wechselnden Menü-Plan für das
Tagesessen.

So stimmts:

Öffnungszeiten Bäckerei Bürk
In der letzten Ausgabe der „Rundschau” haben
wir bei der Berichterstattung über die Bäckerei
Bürk an der Heilbronner Straße 6 in Güglingen
nach dem Umbau samt Eröffnung eines Cafés
die Öffnungszeiten nicht richtig wiedergege-
ben. Heute kommt die Korrektur mit der Über-
schrift: „So stimmts”.

Die Öffnungszeiten der Bäckerei haben sich
nicht verändert. Sie sind montags von 5.30 bis
13.00 Uhr (nachmittags geschlossen), dienstags
bis freitags von 5.30 bis 18.30 Uhr durchgehend,
samstags von 5.30 bis 12.30 Uhr und sonntags
von 8 bis 11 Uhr (mit Kuchenverkauf). -rob-

IHK-Merkblätter zum Thema
Schweinegrippe im Internet
abrufbar
Pandemievorsorge im Unternehmen
Nahezu täglich werden derzeit Nachrichten
über die Schweinegrippe verbreitet. Eine Panik
wegen des Virus ist aber in den meisten Fällen
unbegründet. Dennoch sollten sich Unterneh-
men grundsätzlich mit dem Thema Pandemie
auseinandersetzen, um auf eine etwaige Grip-
pe-Welle, die Auswirkungen auf betriebliche
Abläufe haben kann, vorbereitet zu sein.
Aus diesem Grund hat die IHK Heilbronn-Fran-
ken jetzt Merkblätter erarbeitet, die Tipps und
Informationen zur Vorbeugung einer Anste-
ckung bieten. Außerdem beinhalten die Merk-
blätter mögliche Maßnahmen für betroffene
Unternehmen, um die wirtschaftlichen Auswir-
kungen einer Pandemie möglichst gering zu
halten.
Die Merkblätter stehen auf der Homepage 
der IHK Heilbronn-Franken unter www.heil-
bronn.ihk.de/pandemie zum Download bereit.

Abt. Fußball
Bezirkspokal
SGM Lehrensteinsfeld – TSV Güglingen 2:8
In der ersten Runde des Pokals hatte der TSV
Güglingen am 16. August keine Mühe, sich aus-

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN



wärts bei der SGM Lehrensteinsfeld durchzuset-

zen. Schon nach rund zehn Minuten führte man

mit 3:0 und gab das Spiel anschließend nicht

mehr aus der Hand. Der TSV war dem B-Ligisten

in allen Belangen überlegen und kontrollierte die

Partie. 

Durch den großen Vorsprung war die Begegnung

zu Beginn der zweiten Hälfte eigentlich schon

entschieden. Daher agierte man in der Defensive

gelegentlich zu nachlässig. Insgesamt war man

aber die klar bessere Mannschaft und siegte

durch Tore von Mario Sommer, Dominik Luckert

Dustin Weißbeck (4) und Christian Schmidt (2).  

Vorschau: 
Am Sonntag, dem 23. August, startet der TSV

Güglingen in die neue Saison. Zum Auftakt ist

man zu Gast bei der SG Stetten-Kleingartach. An-

pfiff ist um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um

13.15 Uhr. Die Spiele werden auf dem Sportplatz

in Kleingartach ausgetragen.

Ergebnisse im Internet
Der neue Internet-Auftritt des TSV Güglingen

macht es möglich, die Spielergebnisse aller Fuß-

ball-Mannschaften aktuell abzurufen. Wir haben

unsere Seiten so verlinkt, dass dies eine knappe

Stunde nach Spielende möglich ist. Schauen Sie

mal rein unter www.tsv-gueglingen.de – in der

Navigation „Fußball – Aktive – Kreisliga A – Staf-

fel 3“ sind Sie schnellstens informiert!

Dies gilt nicht nur für die aktiven Fußballer. Bei

allen fußballspielenden Mannschaften des TSV

Güglingen haben wir den Ergebnisdienst so an-

gelegt, dass man sich mit wenigen Mausklicks die

Spielergebnisse mit Tabellen abrufen kann!

Sobald der Spielbetrieb beim Jugendfußball, beim

Handball und beim Tischtennis beginnt, haben Sie

die Möglichkeit, über die TSV-Internet-Seite

nachzusehen, wie die Rundenspiele ausgegangen

sind. Aktueller geht’s nicht!

„Sommernachts-Tanz“ in der Weinsteige
Alle „Daheimgebliebenen“ sind am Freitag, 28.

August, herzlich zum „Sommernachts-Tanz“ ins

Gasthaus „Weinsteige“ in Güglingen eingeladen.

Ab 20.30 Uhr ist die Party-Band „Fabula“ zu Gast

und bringt mit Cover-Musik die Gäste in

Schwung. Deutsche, englische, italienische und

spanische Songs hat die Drei-Mann-Band exzel-

lent drauf – die aktiven Fußballer konnten sich

bei ihrem Saison-Abschlussfest im Juni davon

überzeugen.

Jetzt geht es am 28. August darum, das Sommer-

feeling endgültig zu wecken. Bei schönem Wet-

ter wird die Terrasse zum „Sommernachts-Tanz“

genutzt – wenn’s regnen sollte, hat man genü-

gend Platz im Lokal. 

Zur Deckung der Unkosten wird ein kleiner Obo-

lus von drei Euro erhoben. Marina und Erich

Katschke bieten auf ihrer Speise- und Getränke-

karte die „passende“ Auswahl. Also: einfach kom-

men am 28. August zum „Sommernachts-Tanz“

im Gasthaus „Weinsteige“ in Güglingen.

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 23. August
13.15 Uhr Fußball-Aktiv

SG Stetten-Kleingartach Res. – TSV-Reserve

15.00 Uhr Fußball-Aktiv

SG Stetten-Kleingartach – TSV Güglingen

Freitag, 28. August
20.30 Uhr „Sommernachts-Tanz“

im Gasthaus „Weinsteige“

Auf einen Blick

um 10 Uhr auf dem Sportgelände im Tal. Bisher

haben zwölf Teilnehmerinnen und Teilnehmer

die fünf Disziplinen mit Erfolg absolviert, 30

weitere TSVler haben begonnen. 

Achtung: Am Sonntag, 30. August, fällt der

Sportabzeichen-Treff wegen des Fußball-Ju-

niorenturniers aus.

Abt. Fußball
Pokalspiel
GSV Eibensbach - TSV Weinsberg 1:6
Gegen den höherklassigen Gegner aus Weins-

berg hielt der GSV die erste halbe Stunde sehr

gut mit. Der zwischenzeitliche Ausgleich für

den GSV wurde von C. Katz per Kopfball erzielt.

Im weiteren Verlauf der Begegnung erspielten

sich die Gäste aus Weinsberg leichte Feldvor-

teile, die sie konsequent ausnutzten. Eibens-

bach hatte seinerseits sehr gute Tormöglichkei-

ten die Begegnung offen zu halten, so dass man

am Ende deutlich unter Wert geschlagen wurde.

Vorschau: 
Zum ersten Saisonspiel 2009/2010 empfängt

der GSV am Sonntag, 23. August, den TSV Nord-

hausen. Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach.

1. LEGEA-Deutschland 
Fußballtennisturnier 2009
Diesen Samstag ist Trendsport in Eibensbach
angesagt!
Fußballtennis erfreut sich immer größer wer-

dendem Interesse und ist längst nicht mehr nur

bei Jugendlichen und Sport-Insidern bekannt.

Die Mischung aus südamerikanischem Fußball-

zauber, Spaß und einem faszinierenden Rück-

schlagspiel begeistert jeden ballverliebten

Sportler. An diesem Tag ist viel Einsatz, Ge-

schicklichkeit und eine große Portion Raffines-

se gefragt.

Zum 1. Mal wird diese Lifetime-Scene in Form

eines Wettkampfsports in Eibensbach insze-

niert. Mit dem GSV Eibensbach als starken Part-

ner an der Seite, wird mit dieser Veranstaltung

wieder deutlich, dass Sport verbindet, Aussagen

transportiert und Emotionen weckt.

Auf die Sportler und Zuschauer wartet am

22. August ab 14 Uhr ein spannender Tag mit

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Hochkarätiges U14-Juniorenturnier 
am Sonntag, 30. August, in Pfaffenhofen

Matthias Draband hat mit dem Jugendleiter von

1899 Hoffenheim, Rene Ottinger, erneut ein

U14-Juniorenturnier vereinbart, bei dem am

Sonntag, 30. August, Nachwuchsteams aus

ganz Süddeutschland auf dem Sportplatz im Tal

zu Gast sein werden. Die Talente von 1899 Hof-

fenheim, Karlsruher SC, SSV Reutlingen, SV

Darmstadt 98 und 1. FC Nürnberg zeigen ihr

Können. Es dient zur Vorbereitung auf die neue

Saison, die Spielzeit beträgt 30 Minuten. In

einer Runde „jeder gegen jeden“ wird der Tur-

niersieger ermittelt. Die Spiele beginnen um 10

Uhr. Bei 1899 Hoffenheim steht der aus dem

Nachwuchs des TSV Pfaffenhofen hervorgegan-

gene Dominik Draband im Tor. 

Der Zeitplan
10.00 Uhr: Hoffenheim - Karlsruhe; 10.37 Uhr:

Darmstadt - Reutlingen; 11.14 Uhr: Nürnberg -

Hoffenheim; 11.51 Uhr: Karlsruhe - Darmstadt;

12.28 Uhr: Reutlingen - Nürnberg; 13.05 Uhr:

Darmstadt - Hoffenheim; 14 Uhr: Nürnberg -

Karlsruhe; 14.37 Uhr: Hoffenheim - Reutlingen;

15.14 Uhr: Nürnberg - Darmstadt; 15.51 Uhr:

Karlsruhe - Reutlingen.

AH-Fest am Freitag, 28. August
Der neue Termin für das AH-Fest ist Freitag, 28.

August. Alle AH-Mitglieder sind herzlich einge-

laden. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf Johanns

Baumstückle beim alten Sportplatz. Es gibt Chili

con Carne a la Gigi. 

Die AH des TSV Pfaffenhofen fährt am 18. Sep-

tember wieder mit dem Bus zum Besigheimer

Winzerfest. Nähere Informationen bei Horst

Blommer

Die voraussichtlichen Trainingszeiten 
der TSV-Juniorenmannschaften
B-Junioren: Mittwoch und Freitag, 18 bis

19.30 Uhr (Trainer Jürgen Schaber); Vorberei-

tung hat schon begonnen.

C-Junioren: Dienstag und Donnerstag, 18 bis

19 Uhr (Trainer Frank Huber); Trainingsauftakt

am 1. September.

D-Junioren: Montag und Mittwoch, 17.30 bis

19 Uhr (Trainer Andreas Schickner); Trainings-

auftakt am 28. August.

E-Junioren: Dienstag und Donnerstag, 17.30

bis 19 Uhr (Trainer Andre Sixt, Oliver Späth, Bü-

lent Gezer, Roland Beck); Trainingsauftakt am

25. August.

F-Junioren: Mittwoch, 17 bis 18 Uhr (Trainer

Holger Durst und Matthias Draband); Trainings-

auftakt am 26. August.

Bambini: Donnerstag, 17 bis 18 Uhr (Trainer

Jürgen Schaber); Trainingsauftakt am 20. Au-

gust.

Neuzugänge herzlich willkommen
In allen Nachwuchsmannschaften sind Neuzu-

gänge herzlich willkommen. Besonders die F-

Junioren können noch Verstärkung brauchen.

Wer Lust hat, sollte in den Ferien einfach beim

Training vorbeischauen. 

Sportabzeichen-Teilnahme ziemlich spärlich
Die Teilnahme an Training und Abnahme für das

Sportabzeichen fiel an den drei August-Sonn-

tagen recht spärlich aus, wie Roland Koch be-

mängelt. Die nächste Gelegenheit bietet der

kommende Sonntag. Treffpunkt ist wie immer

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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sportlichem Anreiz und Summer-Flair. Für die

Teams gibt es die Möglichkeit zwischen den Mat-

ches sich in einer gemütlichen Chillout-Lounge

zu entspannen, die technischen Fähigkeiten an

einer Torwand zu verbessern, oder an einem klei-

nen Stand Fanartikel der TSG 1899 Hoffenheim

zu kaufen.

Als besonderes Highlight steht für jeden Gast der

NOMIS-Ask your Feet Van bereit, der es ermög-

licht den ganzen Tag kostenlos die neuesten In-

novationen der Fußballschuh-Branche zu testen.

Für einen kleinen Unkostenbeitrag von 5 Euro pro

Spieler wird zum Turnierauftakt jeder Spieler je-

weils mit einem Trikot + Hose aus der aktuellen

LEGEA-Deutschland-Kollektion ausgestattet.

Für die Gewinnerteams stehen attraktive Prei-

se, wie z. B. Trainingsanzug, Tasche und einen

Ball bereit, die von den Sponsoren gestellt wer-

den. Außerdem erhält jedes Team eine Kostpro-

be aus dem neuen TEUSSER Sortiment. Alles in-

klusive! Das Organisationsteam bemüht sich,

jeden Spieler und Zuschauer auf das Beste zu

verwöhnen.

Gespielt wird jeweils in 2er-Teams über ein Netz

mit ca. 1 m Höhe. Sieger wird am Schluss die

Mannschaft, die Nervenstärke beweist und

einen kühlen Kopf bewahrt. Als weiteren Anreiz

gibt es für den besten Spieler des Turniers einen

zusätzlichen Sachpreis von NOMIS.

Zum Abschluss des Tages ist eine Aftershowpar-

ty mit Newcomer DJ Catchy Tune in der Gast-

stätte Flügelau geplant, die dazu einlädt, das

Turnier noch einmal Revue passieren zu lassen

und die Erfolge ausgiebig zu feiern.

Anmeldung und Infos rund um das Turnier gibt

es unter www.gsv-eibensbach.de. Bis zum

21.08.09 kann man sich direkt bei Christian

Müller unter sieger.sport@web.de oder

01739294852 anmelden. Achtung! Teilneh-

merzahl begrenzt! Bei Regen wird das Turnier

auf den 05.09.09 verlegt.

Helfer für Backhausfest gesucht
Für unser diesjähriges Backhausfest am 29. +

30. August 2009 haben wir noch ein paar Stel-

len frei und würden uns freuen, wenn sich ein

paar Freiwillige melden würden. Es dürfen sich

alle Mitglieder angesprochen füllen, aber auch

alle anderen die dem GSV nahe stehen oder

auch solche Mitbürger die einfach helfen wol-

len, das dieses Traditionsfest durchgeführt wer-

den kann. Alle Interessenten können sich bei Mar-

tin Kiesel, Tel. 07135/15310, telefonisch melden.

Bezirkspokal 09/10
TürkGücü Eibensbach – TSV Erlenbach II 5:0
Bei sommerlichen Temperaturen ging es in der

ersten WFV-Bezirkspokalrunde am 16. August

munter los, und der TSV Erlenbach hatte gleich

nach einem Abstimmungsfehler in der Abwehr

die erste Chance, die nicht genutzt wurde. Ab

diesem Zeitpunkt war auch die Heimelf auf dem

Feld und bestimmte das Spiel, wobei bis zur

25. Minute die eine oder andere Torchance aus-

gelassen wurde. Als in der 25. Minute Eser Ha-

latci frei vor dem Gästetorhüter zum Schuss

kam, konnte erst der Pfosten retten, doch den

Abpraller vom Pfosten nutzte Özbay Koc zum

verdienten 1:0. Bis zur Halbzeit bestimmte

TürkGücü noch das Spiel, ohne wirklich gefähr-

lich zu werden. Somit ging man mit einem

knappen 1:0 in die Halbzeitpause. 

TürkGücü Eibensbach

Ständchen singen
Am Samstag, dem 22. August 2009, treffen wir

uns um 13.30 Uhr in der Mauritiuskirche in

schwarzer Hose (Rock) und blauem Vereins-T-

Shirt, um bei der goldenen Hochzeit zu singen.

Die erste Chorprobe nach den Sommerferien ist

am Freitag, dem 11. September 2009, um 20.00

Uhr in der Realschule. iwa

Erinnerung an den Neckar-Ausflug
Am 29. August ist unser Eintagesausflug. Auf

dem Programm steht eine Fahrt mit dem Ne-

ckarschiff. Wir treffen uns um 8.30 Uhr am

Parkdeck hinter dem Rathaus in Güglingen. Die

Fahrt geht bis Lauffen, wo wir auf das Schiff

wechseln. Entlang an den Weinbergen fahren

wir auf dem Wasser bis zur Felsengartenkelle-

rei Hessigheim. Ulrich Herzog wird etwas zu den

Weinlagen am Neckar sagen. Es ist eine ge-

mächliche Fahrt und man kann die kleine

Schifffahrt richtig genießen. 

Am Ziel in der Felsengartenkellerei gibt es einen

Sektempfang, anschließend ist dort Mittagessen,

danach findet ein halbstündiger Rundgang durch

den Betrieb statt und schließlich die angekündig-

te Weinprobe. Der Bus holt uns dann dort wieder

ab. Ankunft im Güglingen ca. 18.00 Uhr. 

Die Teilnehmerliste haben Margret Schmidt und

Otto Scheid. Unterwegs wird eine Liste herum-

gehen, wo sich jeder eintragen kann, der mit zur

Chrysanthema nach Lahr kommen will: der Ter-

min liegt Ende Oktober/Anfang November.

Preis: 27,– Euro inklusive Stadtführung. Planen

können wir erst, wenn die Teilnahme vorliegt.    

I. G. 

Rückblick Jungtierschau 2009
Am vorvergangenen Wochenende fand unsere

Jungtierschau im Vereinsheim in Güglingen

statt. In der letzten Ausgabe der „Rundschau“

wurde schon ausführlich darüber berichtet.

Allen Preisträgern sagen wir „Herzlichen Glück-

wünsch“.

Da sich eine solche Veranstaltung nicht von al-

leine regelt, möchten wir allen Helferinnen und

Helfern für ihr Mitwirken im und ums Vereins-

heim danken. Nicht zuletzt geht auch ein di-

ckes Dankeschön an unsere großen und kleinen

Gäste für ihren Besuch, der gerne am 5. und 6.

September 2009 bei der Kreisjungtierschau

wiederholt werden kann. Dazu mehr in der

nächsten RMZ.

Vorschau
Am Samstag, 22. August, 19.30 Uhr, findet un-

sere nächste Versammlung im Vereinsheim in

Güglingen statt. Eine rege Teilnahme ist er-

wünscht. Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Gleich nach der Halbzeitpause nutzte TürkGü-

cü einen Konter zum 2:0 aus. Torschütze war

Eser Halatci, der mustergültig von Özbay Koc

bedient wurde. Nach diesem Tor war bei Erlen-

bach die Luft raus und TürkGücü erhöhte in der

60. Minute auf 3:0 durch Eser Halatci. Das 4:0

in der 66. Minute schoss Murat Eren. Und den

Schlusspunkt mit dem 5:0, in der 74. Minute,

setzte wiederum Eser Halatci. 

Somit sicherte man sich die 2. Runde im Be-

zirkspokal, in der man zuhause am Donnerstag,

den 10. September 2009, um 18.30 Uhr, auf die

TG aus Offenau trifft.

Vorschau
Am Sonntag, dem 23. August 2008, um 15.00

Uhr, beginnt auch für uns die langersehnte

Punktrunde mit einem Heimspiel gegen den SV

Bonfeld. Über Zuschauerinteresse würden wir

uns freuen.

Abt. Fußball
SVF – TGV Dürrenzimmern 0:8
Eine klare Angelegenheit für den Gast aus Dür-

renzimmern in der ersten WFV-Pokalrunde am

16. August. Je 4 Tore pro Spielhälfte drückte die

klare läuferische und spielerische Überlegen-

heit von Dürrenzimmern dar. Die Tore fielen in

regelmäßigen Abständen zwischen der 10. und

80. Spielminute. Der SVF war ohne Biss und

durch individuelle Fehler machte man es den

Gästen leicht ein so klares Ergebnis zu errei-

chen.

Vorschau
Kommenden Sonntag beginnt das erste Punkt-

spiel der neuen Saison. Es bedarf einer gewal-

tigen Leistungssteigerung, um im Auswärtsspiel

beim FC Kirchhausen zu bestehen. Spielbeginn

der 1. Mannschaft um 15 Uhr. Die Reserve spielt

um 13.15 Uhr.

Altersabteilung
Die Altersabteilung trifft sich am Donnerstag,

27.08.2009, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur

Übung.

Champions-League
VfB Stuttgart – FC Timisoara
Mittwoch, 26. August, 20.45 Uhr

Abfahrt: Weiler, Bushaltestelle 17.45 Uhr; Pfaf-

fenhofen Bushaltestelle 17.48 Uhr; Güglingen

Rathaus 17.50 Uhr; Brackenheim Bahnüber-

gang 18.00 Uhr.

Restkartenverkauf 016094908132

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Auftritt
Am Samstag, 22.08.09 spielen wir unserem pas-

siven Mitglied Gertrud Beyl zum 70. Geburtstag

ein Ständchen. Wir treffen uns um 19.15 Uhr

direkt beim Geburtstagskind.

Musikfest
Am 12. + 13. September 09 findet das diesjäh-

rige Musikfest des Spielmannszuges Zaberfeld

auf dem Gelände des Musikerheims statt.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Böckingen unterhalten. Den Abschluss macht
dieses Jahr ab 19 Uhr der Musikverein Güglin-
gen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bes-
tens gesorgt. Wir bieten Ihnen Zwiebelsteaks,
Hähnchen, Wurstsalat, Rote- und Currywurst,
Pommes, Salatteller, Langos (nur samstags) zum
Verzehr an. Sonntags gibt’s zusätzlich zur Mit-
tagszeit Schweinebraten mit Spätzle, Soße und
Salatteller sowie ab 13.30 Uhr Kaffee und 
Kuchen.
Die üblichen Festgetränke sowie ein Wein- und
Sektprobierstand runden das Angebot ab.
Schon heute möchten wir Sie herzlich einladen
und wünschen Ihnen ein paar fröhliche und un-
terhaltsame Stunden beim Musikfest des Spiel-
mannszuges Zaberfeld.
Musikprobe
Die nächste Musikprobe findet am Mittwoch,
02.09.09, um 19 Uhr im Musikerheim statt.

Eisenbahn im Zabergäu
Zahlreiche Stadtbahnfreunde im Zabergäu tra-
fen sich am Montag, 10. August, um 19.30 Uhr
zu einem weiteren Gedankenaustausch.
Die Vereinsvorsitzende Gertrud Schreck konnte
einige neue Eisenbahnfreunde begrüßen und
deren Beweggründe für die Mitarbeit kennen
lernen. 
Danach wurden noch einmal die Argumente für
einen sofortigen Ausbau der Zabergäuschie-
nenstrecke genannt, steigender Immobilien-
wert, sichere Arbeitsplätze, sichere Wege zur
Arbeit, Mobilität im Alter, ebener Einstieg für
ältere Mitbürger, Ausbau eines umweltfreund-
lichen Wochenendtourismus (Naherholung,
Seen, Besenwirtschaften), Bauplätze für Be-
rufspendler, Schülertransport und nicht zuletzt
der vorhandene Wunsch der Industrie nach
einem Gleisanschluss. 
Die Liste der Vorteile der Bahn ließe sich noch
erweitern und wird durch den erfolgreichen Be-
trieb auf der Leintalstrecke voll und ganz bestä-
tigt.
Angeregt wurden ferner Anträge an die Verant-
wortlichen, nun endlich ein Gesamtkonzept mit
Nord-Südanbindung und Querverbindungen ins
Leintal vorzulegen.
Abschließend wurde noch die neue Webseiten-
gestaltung unseres Vereins begutachtet und ei-
nige Änderungen vorgeschlagen. Das nächste
Treffen findet an gleicher Stelle im Oktober
statt, der bekannt gemachte Termin wird recht-
zeitig an dieser Stelle nochmals veröffentlicht.
Beschlossen wurde die Teilnahme unseres Ver-
eins am Naturerlebnistag in Zaberfeld am
20. September. Auch dazu wird es noch Erläu-
terungen geben.
Die Vorteile des Schienenverkehrs wollen wir
auch in der Praxis erkunden, und zwar am 23.
Januar 2010 mit einer Fahrt nach Wildbad und
Diskussion mit dem dortigen Bürgermeister.
Der Eisenbahnurlaubstipp: Mit dem Länderti-
cket Baden-Württemberg für 28 Euro von mor-
gens neun den ganzen Tag für 5 Personen, Sie
können aber auch als Single reisen, für schlap-
pe 19 Euro! Zum Bahnhof müssen Sie halt aus
dem Zabergäu mit dem Bus fahren, z. B. nach
Lauffen. Oder mit dem eigenen Auto nach Vai-
hingen (Enz) oder Eppingen. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!
Gertrud Schreck

Zabergäu 
pro Stadtbahn

Samstags beginnen wir um 17 Uhr mit der Be-

wirtung. Ab 18 Uhr wird der Musikverein Klein-

gartach die Gäste unterhalten und ab 20.30 Uhr

spielen die Zaberfeld Musiker selbst.

Um 10.30 Uhr findet sonntags der Festgottes-

dienst mit Herrn Pfarrer Trumpp und dem Po-

saunenchor statt.

Ab 12.15 Uhr spielt der Spielmanns- und Fanfa-

renzug Hemmingen, anschließend der Zaberfel-

der Spielmannszug, ab 15.30 Uhr werden die

Gäste vom Musikzug Meckesheim und ab 17.45

Uhr vom Spielmanns- und Fanfarenzug HN-

874 21.08.2009Rundschau Mittleres Zabergäu

Backen mit den Ferienkindern im Backhaus Eibensbach
Früh morgens um 6.30 Uhr entzündet Herr Walter Gerstenlauer bereits die ersten Rebenbüschel
um den Backofen im Backhaus anzuheizen. Dicke Rauchschwaden entweichen dem Kamin und
kündigen den Backtag an. Insgesamt werden ca. 50 Reisigbüschel über den Tag verbrannt um alle
Backwaren schön knusprig aus dem Ofen zu bekommen.
Um 9.00 Uhr treffen die 30 Kinder, die wir maximal aufnehmen konnten, ein. Es duftet bereits sehr
gut. Im Ofen befinden sich über 30 Laible Brot, das die Kinder am Schluss mit nach Hause neh-
men dürfen.

Dann geht’s frisch ans Werk. Als erstes wird salziger Hefeteig in der großen Brotteigmaschine ge-
knetet, der dann noch etwas gehen muss. Dann kommen die Zutaten für leicht gesüßten Hefeteig
in die Maschine. Dieser kann sofort verarbeitet werden. Die Kinder fertigen mit Feuereifer daraus
Flachswickel. Es werden Rollen geformt, diese ordentlich in Zucker gewälzt und daraus Flachswi-
ckel gedreht. Diese landen dann auf runden Blechen. Jetzt werden diese im immer noch ca. 200
Grad heißen Backofen goldgelb gebacken.
Danach wird erneut mit Reisig aufgeheizt. Wir brauchen wieder ordentlich Hitze fürs weitere Ba-
cken. Aus dem salzigen Hefeteig werden pikante Schneckennudeln hergestellt. Außerdem ferti-
gen wir noch gerührten Apfelkuchen mit Streuseln. Der fertige Teig kommt in runde Papierformen. 
Weil nicht alle 30 Kinder gleichzeitig rühren und rollen können, gibt es auch eine Bastelgruppe.
Unter der Anleitung von Sabine Jesser entstehen schöne Papierblumen im Topf.

Rechtzeitig zur Mittagszeit kommen die knusprig braun gebackenen und herrlich duftenden
Schneckennudeln aus dem Ofen. Noch ganz kurz auf Gittern abkühlen lassen und dann: mmhh …
schmeckt das gut!!
Dass nichts verbrennt und alles bei der richtigen Temperatur gebacken wird, dafür sorgt Frau Lena
Gerstenlauer. Sie kennt sich mit dem Ofen mit langjähriger Erfahrung bestens aus und wir sind
alle froh, dass sie das Backen übernommen hat. Dafür sagen wir ganz herzlich Danke!
Alles, was gebacken wurde, ist in einem kleinen Rezeptheftchen festgehalten, das auch in der prall
gefüllten Tasche landet. Vielleicht wird das ein oder andere zu Hause nochmals ausprobiert.

LandFrauen Güglingen



Tagesausflug am 28.08.09 in den Odenwald/
Spessart
Abfahrtszeiten
Nachstehend können Sie die entsprechenden

Abfahrtszeiten an den verschiedenen Haltestel-

len ersehen:

Ochsenburg/Ortsmitte um 06:55 Uhr, 

Michelbach/Ortsmitte um 07:02 Uhr, 

Zaberfeld/Ost (Apotheke) um 07:05 Uhr, 

Weiler/Ortsmitte um 07:07 Uhr, 

Pfaffenhofen/Ortsmitte um 07:10 Uhr, 

Güglingen/Ortsmitte (Rathaus) um 07:15 Uhr, 

Güglingen/Ost um 07:16 Uhr, 

Frauenzimmern/Ortsmitte um 07:20 Uhr, 

Brackenheim/Jugendhaus um 07:25 Uhr, 

Brackenheim/ZOB um 07:30 Uhr, 

Brackenheim/Danziger Ring um 07:35 Uhr, 

Dürrenzimmern/Friedhof um 07:37, 

Nordheim/Rathaus um 07:42 Uhr

Die vorderen Plätze sind für Fußkranke reser-

viert. 

Wir wünschen Ihnen schon heute eine schöne

und erlebnisreiche Fahrt. Zu finden sind wir

auch im Internet unter www.vdk.de/ov-oberes-

zabergaeu

Die Kreisgeschäftsstelle in Heilbronn ist wäh-

rend der Schulferien nicht besetzt. Die Zweig-

stelle der VdK-Sozialrechtschutz GmbH ist in

dieser Zeit tätig. In dringenden Fällen vereinba-

ren Sie unter der Tel.-Nr. 07131/85435 einen

Beratungs-Termin.

Führung mit Vesper
Der Förderverin für Garten- und Baukultur Heil-

bronn e. V. lädt am 29. August 2009 ab 15 Uhr

den Schwäbischen Heimatbund zu einer Füh-

rung mit Vesper ein. Zusätzliche Gäste sind

herzlich willkommen und sollten sich unter Tel.

07131/34280 anmelden. Gebühr 15 Euro.

Sonntagskino für Senioren
Am 23. August, 14.30 Uhr, zeigt das Sonntags-

kino den französischen Sommerkrimi „Kommis-

sar Bellamy.“ Im Sommerurlaub mit seiner Frau

im südfranzösischen Nîmes lässt sich Kommis-

sar Paul Bellamy (Gérard Depardieu) auf einen

mysteriösen Kriminalfall ein, während er

gleichzeitig von privaten Problemen bedrängt

wird, als sich sein Halbbruder Jacques in sein

Haus  einquartiert.

Info: 4. Sonntag im Monat, 14.30 Uhr, Univer-

sum Kino, Allee 4, Eintritt 4 Euro.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg
Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/

Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende

Führungen an:

„Ritter, Räuber, Bauersleute“ – Spiele und
Geschichten des Mittelalters 
Lass dich mit mittelalterlichen Spielen und Ge-

schichten in die Zeit der Ritter, Burgen, Mön-

che und Räuberbanden entführen. Alter: 8 – 12

Jahre, Montag, 24.08.09; Zusatztermin: 

Förderverein Garten- und
Baukultur Heilbronn e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Eröffnung des Kelterfests in Neipperg, Sa.,
29.08., ab 20.00 Uhr
Politischer Frühschoppen beim Arkadenfest, in
Bietigheim-Bissingen, So., 30.08., ab 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro und somit auch das Bürgerte-
lefon von Thorsten Majer sind ab sofort mon-
tags, mittwochs und freitags von 17 bis 19 Uhr
erreichbar. Zu den angegebenen Zeiten werden
Mitarbeiter des TeamMajer09 oder der Kandi-
dat selbst für Gespräche anwesend sein und An-
rufe entgegennehmen. Anschrift: Sudeten-
str. 46, 74397 Ingersheim, Tel. 07142/771493.
Begeisterung für Europa wecken 
„Für ein soziales Europa“ heißt eine Veranstal-
tung, die am Dienstag, 25. August, 19.00 Uhr,
in der Sportgaststätte in Gundelsheim stattfin-
det. Der Heilbronner SPD-Bundestagsabgeord-
nete Josip Juratovic und sein Fraktionskollege
Michael Roth, der Mitglied im Ausschuss für die
Angelegenheiten der EU sowie Generalsekretär
der Hessen-SPD ist, werden über die Weiterent-
wicklung der Europäischen Union und die Be-
deutung des Lissabonner Vertrags informieren.
In der Diskussion soll geklärt werden, wie es ge-
lingen kann, wieder neue Begeisterung für die
europäische Idee zu entfachen, die unserem
Land über 60 Jahre Frieden gebracht hat.
Bürgerbüro von Ingo Rust wieder geöffnet
Das Bürgerbüro in Abstatt macht es den Bürge-
rinnen und Bürgern seines Wahlkreises leicht,
mit Ingo Rust MdL Kontakt aufzunehmen, wenn
sie Probleme, Fragen, Wünsche oder Anregun-
gen haben. Nach der Urlaubspause ist das Bür-
gerbüro ab 24. August 2009 wieder geöffnet
und von Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12.00
Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr zu erreichen: Bür-
gerbüro Ingo Rust, MdL, Auensteiner Str. 1,
74232 Abstatt, Tel. 07062/267878; Fax
07062/267924; post@ingo-rust.de. Aktuelle
Informationen erhalten Sie auch auf der Home-
page unseres Abgeordneten unter www.ingo-
rust.de. Dort können Sie auch den Newsletter
„i.punkt Landtag“ mit aktuellen Informationen
über das Geschehen im Landtag lesen und
abonnieren. rosch

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger, findet
am Montag, 24. August 2009 von 12:00 Uhr bis
14:00 Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelshei-
mer Str. 11 in Bietigheim statt. Die Bürgerinnen
und Bürger sind eingeladen, sich mit Ihren Fra-
gen und Problemen aber auch mit Anregungen
direkt an Eberhard Gienger zu wenden. Termi-
ne außerhalb dieser Sprechzeiten können über
das Wahlkreisbüro, Telefon (07142) 918991, Fax
(07142) 918993 oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. Die
regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis Frei-
tag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag und
Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr.
„Dialog führen, Europa gestalten!“
Erika Steinbach MdB, Präsidentin des Bun-
des der Vertriebenen und Eberhard Gienger
MdB in Sachsenheim-Kleinsachsenheim
Unter dem Motto „Dialog führen, Europa ge-
stalten!“ wird die CDU-Bundestagsabgeordne-
te und Präsidentin des Bundes der Vertriebenen,
Erika Steinbach, am Sonntag, 30. August 2009,
um 15:00 Uhr zu Gast in der Mehrzweckhalle,

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Montag, 31.08.09, 9.00 – 12.30 Uhr, Zaberfeld
Ehmetsklinge, Parkplatz Grillhütte, Kosten: 5, –
€ pro Kind. Mitzubringen: Rucksack mit Vesper
und Getränken. 
Jäger des verlorenen Schatzes
Geh mit uns mit Schatzkarte, Kompass und Rät-
seln auf Schatzsuche im Mannwald um den ver-
lorenen Schatz zu finden. Alter: 8 – 12 Jahre,
Dienstag, 25.08.09, Zusatztermin: Donnerstag,
10.09.08, 9.00 Uhr – 12.30 Uhr. Zaberfeld Eh-
metsklinge, Parkplatz Grillhütte, Kosten: 6,– €
pro Kind. Mitzubringen: Rucksack mit Vesper
und Getränken. Wer hat, einen Kompass. 
Zuhause fühlen in der Natur 
Natur entdecken und erleben, Gündelbach/
Häfnerhaslach, So., 23.8.09, Naturparkführer
Oliver Neumaier, Tel.: 07042/32301.
„Echsen der Urzeit“ die Welt der Dinos erle-
ben im Weißen Steinbruch
Weißt du dass bei uns vor ca. 250 Millionen Jah-
ren Dinos lebten? Schau mit uns im Rathaus in
Pfaffenhofen Fundstücke der Dinos an. Im wei-
ßen Steinbruch tauchen wir bei Geschichten
und Spielen in die Welt der Dinos ein. Alter: 8 -
12 Jahre, Donnerstag, 03.09.09, 9.00 – 12.30
Uhr, Pfaffenhofen Rathaus, Kosten: 5,– € pro
Kind. Mitzubringen: Rucksack mit Vesper und
Getränken, Wetter entsprechende Kleidung und
Schuhe (zum Steinbruch und zurück ca. 5 km zu
gehen).

Termine
Sommerfest in Pfaffenhofen
Am Samstag, 22. August, veranstaltet der SPD-
Ortsverein ab 19.00 Uhr mit Musik von und mit
Wilfried Hofmann und seiner Gitarre das dies-
jährige Sommerfest auf dem Kelterplatz in Pfaf-
fenhjofen. Da kann man/frau mal so richtig lo-
cker unseren Bundestagskandidaten, RA
Thorsten Majer kennen lernen, Fragen stellen,
mit ihm ein Bier trinken oder diskutieren und
auch einfach nur den Platz genießen und Musik
hören und alte Bekannte wiedertreffen. Sie
können natürlich auch mal eine echte Rote ge-
nießen oder wenn das zu wenig ist, ein lecke-
res Steak essen, alles aus heimischer Produkti-
on, genau so wie die Getränke. Kommen Sie also
mal vorbei und gönnen Sie sich einen schönen
Abend, es muss ja nicht immer regnen!
Thorsten Majer unterwegs
Bei vielen Ereignissen im Wahlkreis Neckar-
Zaber ist Gelegenheit, unseren Kandidaten für
den Bundestag Thorsten Majer „live“ zu erleben,
näher kennen zu lernen, ein Glas mit ihm zu
trinken oder mit ihm zu diskutieren.
Hier einige Möglichkeiten in diesem Monat:
Flugfest in Löchgau, Sa., 22.08., ab ca. 14.00 Uhr
SPD-Sommerfest in Pfaffenhofen, Sa., 22.08.,
ab 19.00 Uhr
Fliegerfest in Pleidelsheim, So., 23.08., ab ca.
11.30 Uhr
Eröffnung des Holzmarktes in Ilsfeld, Fr., 28.08.,
ab 20.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Holzmarkt in Ilsfeld,
Sa., 29.08., ab 10.30 Uhr
Eröffnung des Weindorfes in Mundelsheim, Sa.,
29.08., ab 16.00 Uhr

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU
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Löchgauer Str. 52 in Kleinsachsenheim sein. Die
Sprecherin der CDU-/CSU-Bundestagsfraktion
für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe ist
auf Einladung des Bundestagsabgeordneten
des Wahlkreises Neckar-Zaber, Eberhard Gien-
ger, MdB, in Sachsenheim. Durch das Motto
„Dialog führen, Europa gestalten“! Die Veran-
staltung wird von den Sachsenheimer Land-
frauen bewirtet.
Dr. Bernhard Vogel, Ministerpräsident a. D.
und Eberhard Gienger, MdB, am Mi., 2. Sep-
tember 2009, in Tamm
Auf Einladung des CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Eberhard Gienger kommt der frühere Mini-
sterpräsident von Rheinland-Pfalz und Thürin-
gen, Dr. Bernhard Vogel am Mittwoch, 2.
September 2009 um 19 Uhr nach Tamm, Hotel
Egelsee, Alter Weg 18. Vogel ist seit 2001 Vor-
sitzender der CDU-nahen Konrad-Adenauer-
Stiftung. Interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sind herzlich eingeladen.
Innenminister Dr. Wolfgang Schäuble, MdB
und Eberhard Gienger, MdB, am 3. Septem-
ber 2009 in Freiberg a. N.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sind herzlich eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit dem Bundesinnen-
minister und Spitzenkandidaten der CDU
Baden-Württemberg, Dr. Wolfgang Schäuble
MdB. Die Veranstaltung findet am Donnerstag,
3. September 2009, von 16 Uhr bis 17:30 Uhr
im PRISMA, Marktplatz 22 in Freiberg am Ne-
ckar statt. Nach einem Statement des Bundes-
tagsabgeordneten Eberhard Gienger, wird
Wolfgang Schäuble zur Sicherheitspolitik eine
Rede halten. 
„Vorfahrt für Familien!“
Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages
Gerda Hasselfeldt, MdB, und Eberhard Gienger,
MdB, am Donnerstag, 3. September 2009, in
Ilsfeld
Auf Einladung des CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Eberhard Gienger kommt die Vizepräsiden-

Sommerfest des Kreisverbandes Heilbronn und

des Landesverbandes Baden-Württemberg am

Sonntag, dem 30.8.2009, um 11.00 Uhr, Alte

Kelter, Schwaigern, Ortsteil Stetten a. H.

Grußworte und Reden
Richard Drautz

Birgit Homburger, MdB

Dr. Wolfgang Gerhardt, MdB

Michael Link, MdB

Wir würden uns freuen, Sie bei einem guten

Essen, tollen Weinen und schwungvoller Musik

begrüßen zu dürfen. Doris Schuh, Vorsitzende 

Wir wünschen allen Lesern erholsame Urlaubs-

tage, verbunden mit der Möglichkeit, sich über

die weltpolitischen Vorgänge ausführlich und

objektiv informieren zu können.

Vortragsveranstaltung
Mit Blick auf den 70. Jahrestag des Beginn des

2. Weltkrieges und der damit verbundenen Ver-

öffentlichungen der Medien, werden wir im

Rahmen eines Vortrages, in Anlehnung an das

Buch „Kriegsursachen – Kriegsschuld“, von Prof.

Dr. Helmut Schröcke, diese Sachverhalte einer

objektivierenden Darstellung unterziehen.

Zeitpunkt: Freitag, 21.08., Beginn: 18.30 Uhr.

Nähere Hinweise können unter der Telefon-Nr.

07135/4893 erfragt werden. S. Gärttner

Abfälle vermeiden heißt:

Verpackungsmüll 
nicht einkaufen!

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

tin des Deutschen Bundestages, Gerda Hassel-

feldt MdB, am Donnerstag, 3. September 2009,

um 19 Uhr nach Ilsfeld – Gasthaus Rössle,

König-Wilhelm-Str. 11. 

Nach einer kurzen Einführung durch Eberhard

Gienger MdB wird Gerda Hasselfeldt MdB zum

Thema „Vorfahrt für Familien!“ sprechen. Inter-

essierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu

dieser sicher interessanten Veranstaltung herz-

lich eingeladen.

Politisches Gespräch
Am 20. August veranstaltet der Bundestags-

kandidat der Grünen Andreas Roll in Besigheim

(Minigolfanlage, Auf der Kies 34, 19 – 22 Uhr)

ein politisches Gespräch mit Beate Müller-

Gemmeke (Mitglied im Landesvorstand, Ar-

beits- und Sozialpolitik)

Klimawandel und Energiepolitik - was sagen
die Bundestagskandidaten dazu?
Am 1. September findet eine Podiumsdiskussi-

on im Café Galerie Kleinkunstkeller (Haupt-

str. 62 – 64, Bietigheim) zu obigem Thema statt.

Diskutiert werden Umsetzungsmöglichkeiten

des vom Weltklimarat herausgegebenen Be-

richtes und Vorschläge der Kandidaten bezüg-

lich Elektrizitätserzeugung auf Basis erneuer-

barer Energiequellen.

Des Weiteren wird die Problematik der Markt-

konzentration auf dem Strom- und Gasmarkt

und Möglichkeiten den Wettbewerb in Gang zu

setzen Thema des Abends sein. 

Die Kandidaten werden auf ihre Strategien zur

Energieeffizienzsteigerung befragt. Die Diskus-

sion wird von Armin Schulz (Bietigheimer Zei-

tung) moderiert.

Weitere Informationen zum Bundestagskandi-

daten unseres Wahlkreises finden Sie unter

www.gesundes-gruen.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU
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